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Drucksache Nr. 2008/AfL/012-01 

-  öffentlich  - 

Beschlussvorlage 

Beratungsgegenstand 

Sanierung des Bürogebäudes Rühmkorffstr. 12 
hier: Nutzung eines Kellerrraumes als Bewegungsraum durch 
die VHS 

Beschlussvorschlag 

Die für die Fortsetzung der Nutzung des Bewegungsraumes erforder-
lichen Maßnahmen werden durchgeführt und die erforderlichen Mittel 
im Nachtragshaushalt bereitgestellt. 
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 

 Ausschuss für Liegenschaften 02.10.2008 

 Kreisausschuss 03.11.2008 
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Sachverhalt 

Die Sanierung des Gebäudes Rühmkorffstr. 12 (Seitentrakt) für die 
Umnutzung als Bürogebäude wurde durchgeführt. 
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens für die genehmi-
gungspflichtige Umnutzung wurde festgestellt, dass ein im Keller be-
findlicher Raum (rd. 70 m²) bereits seit Jahren durch die VHS (über 
die bestehenden Genehmigungen hinausgehend) als Bewegungs-
raum genutzt wird. 
Die Fortführung dieser Nutzung erfordert nach den bauordnungs-
rechtlichen Vorgaben der Stadt Nienburg/Weser die bauliche Ertüch-
tigung der Kellerflure sowie die Herstellung eines weiteren Ausgan-
ges über eine Außentreppe. Bis zur Realisierung der Maßnahmen 
kann eine weitere Nutzung nicht erfolgen. 
Nach den vorliegenden Kostenschätzungen des ausführenden Archi-
tekten werden diese Maßnahmen voraussichtliche Kosten in Höhe 
von 35.000 € (einschließlich der Honorare) verursachen. 
Nach Angaben der VHS wird der Bewegungsraum regelmäßig fre-
quentiert. Ein Ausweichen auf andere geeignete Räume in anderen 
Objekten erfordert erheblichen logistischen Aufwand und ist nicht 
über längere Zeiten realisierbar. Nach dortiger Darstellung ist ein 
längerfristiger oder dauerhafter Verzicht auf den Bewegungsraum 
nicht möglich. 
Die zusätzlich erforderlichen Mittel wurden vorsorglich bei der Nach-
tragshaushaltsplanung berücksichtigt. 
 

Finanzielle Auswirkung Haushaltsmittel verfügbar 
 

 Ja, mit 35.000,00 €  Ja 
 Nein  Nein 
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